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§. 9. Erdland.

Alles trockne Land des Erdbodens, welches in 2 Hauptmassen
beisammenliegend aus dem großen Welt- oder Erdmeere hervor¬
raget, ist demNordpol zugewandt, und reichet nicht weithinein
in die südliche Halbkugel, deren ganze Oberfläche, wenige kleine
Stellen ausgenommen, lauter Meer ist. Man theilt das Land
entweder in die alteWelt und die (für die Erdbeschreibung
erst späterhin entdeckte) neue Welt; die erstere aus den drei
Erdtheilen Asien, Europa und Africa bestehend macht ein ein¬
ziges Festland oder Continent aus; letztere aus America und
Australien bestehend ist in 2 weit von einander entlegene Conti-
nente getheilt und schließt eine wahre Jnselnwelt in sich, die erst
im vorigen Jahrhundert von Europäern entdeckt ist.

Oder man theilt das gesammte Erdland in5Erdtheile
(sonst Welttheile genannt) ein, die nach ihrer Ausdehnung in
folgender Reihe vom größten zum kleinsten genannt werden müs¬
sen 1. Asien 870,000 O M., 2. America 670,000 OM.,
3. Africa 550,000  M., 4. Europa 180,000 OM.,
5. Australien 160,000 O M. Nach der Ordnung, in wel¬
cher die Weltgeschichte sie kennen gelernt hat, folgen sie in an¬
derer Reihe: 1. Asien, 2 Africa, 3. Europa, 4. America,
5. Australien. Nicht abzuweisen wäre auch die Nachfrage nach
dem Alter oder der Zeitdauer ihres Vorhandenseyns, und da gibt
die Landesnatur schon Kennzeichen genug für folgende Aufreihung
der 5 Erdtheile: 1. Asien, 2. Africa, 3. Europa, 4. America,
5. Australien. Der Zustand, in welchem sich Bodengestalt, Was-
servertheilung, Klima, Producte und Einwohner befinden, wei¬
set unverkennbar aus, daß America jünger als Europa, Asien
älter und gleichsam abgelebter als Europa ist, daß Australien
der allerjüngste Erdtheil ist, dessen Landesnatur noch nicht ein¬
mal in ihrem Entwickelungsgänge so weit vorgeschritten ist, daß
Wasserscheiden ausgepräget, Flußgebiete gebildet und das Gefälle
geregelt auf dem australischen Festlande vorgefunden werden.
Nach ihrer Wichtigkeit in der Erdbeschreibung, zugleich nach
ihrer Macht und ihrem jetzigen Einfluß auf die übrigen Erd¬
theile in folgender Ordnung: 1. Europa, 2. Americ«(wel¬
ches schon jetzt anfängt ein neues Europa zu werden), 3. Asien,
4. Africa, 5. Australien.
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